Um unsere Pferde ein letztes Mal vor dem “großen Unternehmen Bahrain“ zusammen laufen zu lassen und ihren Konditionszustand zu überprüfen, organisierte unser Teamchef Harald Grinschgl ein Trainingslager in Babolna/Ungarn. 
Drei Tage lang (29. 10. – 01. 11.) nutzten wir die Gelegenheit, die Pferde und auch uns an den Sand zu gewöhnen und den Beschlag auszutesten. Somit stand täglich zweimal Reiten am Programm und sogar ein Nachtritt war dabei, um die Bedingungen beim Start in Bahrain zu simulieren und die Pferde mit unseren Stirnlampen vertraut zu machen. 
Während des Reitens wechselten wir uns bei der Führungsarbeit immer wieder ab, um auszuprobieren, ob jedes Pferd vorne laufen kann und es gab absolut keine Probleme, denn die drei sind ein Team.
Außerdem trafen wir dann am letzten Tag noch die ungarischen qualifizierten Reiter für die WM in Bahrain und ritten zusammen mit ihnen eine Trainingsrunde.

Natürlich durfte ein wenig Konditionsarbeit für die Reiter auch nicht fehlen und so gab es ebenfalls für uns ein Lauftraining. Abends wurden dann noch die letzten Einzelheiten unserer Reise besprochen und einige logistische Probleme geklärt. 

Fazit dieses verlängerten Wochenendes ist, dass alle drei österreichischen Pferde konstitutionell sehr gut drauf sind, einen wirklich tollen Eindruck machen und auch gut zusammen laufen können. So war die letzte Trainingskontrolle ein voller Erfolg und lässt uns zuversichtlich sein.
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